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Einladung zur 15. Jahrestagung der 
Gesellschaft für Didaktik des Sachunterrichts e.V. 

vom 02. bis 04. März 2006 an der Universität Bildesbeim 

Liebe Kolleginnenund Kollegen, 
Die 15 .Ja.ItresUJ.gung der GDSU .steht unter der Thematik 

"1Competeni.erwerb .im Sachunterrichtfijrdern und erfassen" 

Nicht zuletzt durch den Perspektivrahmen wurden . für zentrale Bereiche des 
Sachunterrichts bildungsWirks!lJTle Kompetenzen defmiert, die als Zielvorgabe 
schulischen Lemens:~ge~eheri:.diejedoch auch nochweiter diskutiert und defi­
niert werden können und müssen. 

Auf dieser Gl'undlage st~llen sich u.a. folgende Fragen: 

• Wie kann der Kompetenzerwerb der Schüler/innen in der Unterrichtswirk-
lichkeitgefordert werden? · 

•. Wieist dieser· Kompetenzerwerb (für wissenschaftliche und für schulische 
Zweqk:e)zu erfassen? · · · · 

• Wie kanri der Kompetenzerwerb für alle Beteiligten transparent gemacht 
werden? · 

Mögliche Antworten auf die~e Frageil sollen auch. einen sachunterrichtsspezifi­
schen Beitrag zur Debatte um Schulleistungstests leisten. 

Der Vorstand lädt zur Tagung ein und freut sich, Sie in Hildesheim begrüßen zu 
können. 

Prof. Dr. Dietmar von, Reeken 
1. Vorsitzender der GDSU · 
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Zum Tagungsangebot 

Reeken, Dietmar von: Einftihrung in die Thematik der Tagung 

Plenarvorträge 
Artelt, Cordula; Universität Bamberg: Kompetenzerwerb - Kompetenzdiagnos­

tik (Arbeitstitel) 

S/uijter, Cor; CITO: Die Messung sachunterrichtlicher Kompetenzen in nieder­
ländischen Schulen. Durchführung und Konsequenzen. 

Vorstellung des gastgebenden Instituts 

Foren 
Forum der AG "Philosophieren mit Kindern" 

Leitung: Müller, Hans-Joachim 
Forum der AG "Schulgartenarbeit" 

Leitung: Schwier, Hans-Joachim 
Forum der Kommission "Nachwuchsförderung I Forschung" 

Leitung: Grittner, Frauke I Hartinger, Andreas I Köhnlein, Waller I Möller, 
Kornelia I Spreckelsen, Kay 
Vortrag: Richert, Peggy: "Sekundäranalysen- Möglichkeiten und Grenzen 
beim Umgang mit fremden Daten." 

Doktorandenkolloquium 
der Kommission "Nachwuchsförderung I Forschung" 

Leitung: Grittner, Frauke I Hartinger, Andreas I Köhnlein, Walter I Möller, 
Kornelia I Spreckelsen, Kay 

Vorträge 

Adamina, Marco {Pädagogische Hochschule Bern):"Lemwelten Natur-Mensch­
Mitwelt" - Eine Lehrmittelreihe mit Schwerpunkten zur Förderung des 
Kompetenzerwerbs im Sachunterricht 

Blaseio, Beate (Universität Flensburg): Kompetenzen sachbezogenen Lemens 
in Deutschland und Skandinavien- ein internationaler Vergleich 

Balte, Claus; StreUer, Sabine (Freie Universität Berlin): Unverhofft kommt oft 
-Wenn Grundschullehrerlinnen Naturwissenschaften für ihre Unterrichts­
praxis entdecken (müssen) 

Balte, Claus; StreUer, Sabine; Benedict, Claudia (Freie Universität Berlin): 
KieWi & Co.: Kinder im Grundschulalter entdecken (Natur-)Wissen­
schaften 

Fischer, Hans-Joachim {Pädagogische Hochschule Ludwigsburg): Naturwissen­
schaftliche Bildung im Elementarbereich 
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Gebhard, Ulrich; Murmann, Lydia (Universität Hamburg); Steffensky, Mirjam 
(Universität Lüneburg): Wie "experimentieren" Kinder und was denken sie 
sich dabei? Epistemische Überzeugungen, Alltagsphantasien, Vor-Verstan­
denes 

Giest, Hartmut (Universität Potsdam):· Didaktische Analyse und Kompetenz­
förderung im Unterricht 

Hegedi1s, Gabor (Kecskemeter Hochschule, Ungarn): Die Projektpädagogik als 
· Strategie der Umwelterziehung 

Hempel, Marlies (Hochschule Vechta): Erwerb von Forschungskompetenz im 
Sachunterrichtsstudium? · 

Holst, Sänke; Sauer, Friedhelm (Universität Flensburg): MINIPHÄNOMENTA 
-Entwicklung und Evaluation interal<tiver Experim~ntierstationen 

Kahlert, Joachim; Heran-Dörr, Eva (Universität München): Naturwissenschaft­
liche Präkonzepte von Sachunterrichtsstudierenden - eine Pilotstudie über 
die Interpretation einfacher naturwissenschaftlicherExperimerite. 

Kaiser,Astrid (Universität 0/denburg): Entwicklung und Evaluation von Instru­
mentarien zur ·Messung von naturwissenschaftlichen Kompetenzen im 
Saqhunterricht · 

Kircher, Ernst; Jonen, Angela (Universität Würzburg): Über Interpretationspro­
bleme von videografiertem Unterricht in der Lehrerfortbildung über Wis­
senschaftsverständnis in der Grundschule 

Kleickmann, Thilo (Universität Münster): Fortbildungen zum naturwissenschaft­
lichen Sachunterricht- Gibt es Effekte bei den Schülerinnen und Schülern? 

Kühler, Markus (Pädagogische Hochschule Schaffhausen): Entwicklung· von 
Zeitbewusstsein bei Grundschülernlinnen (1.-4. Klasse)-: Werkstattbericht 
einer empirischen Untersuchung 

~ ' ,, 

Peschel, A{arkus (f!nivers~tät Duisburg~Essen): Wer unterrichtet unsere Kinder? 

Rauterberg, Marcus (Universität Frankfurt); Pech, Detlef {universität Lüne­
. burg): Sollen wird Kö.nnen (oder.soll Können werden)- Sachunterrichtli­

che Ko~petenzen und ihre ~esellschaftliche Bedeutung. 

Richter, pagmar (TU Br.aunschweig): Politische Kompetenzen im Sachunter­
richt fördern- zum Stand der Forschung 

Schomaker, C/audia (Universität Osnabrück): ,Ästhetische Kompetenzen' im 
S!).chunterricht: Ein. Widerspruch in sich? 

Strelzyk, Sabine (Universität Hildesheim): Computer als Thema im Sachunter­
richt: Philosophisches Gespräch mit Kindem zur Lebendigkeit von Com­
putern 
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Uhde, Sarah (Universität Hildesheim): Einstellungen von Sachunterrichtsstu­
dentinnen zur Physik und weibliche Biographieerfahrungen 

Vehmeyer, Julia (Universität Münster): Wie unterrichten Grundschullehrkräfte 
Naturwissenschaften?- Eine Videostudie in Nordrhein-Westfalen 

Wolf!, Sylvia (Humbo/dt-Universität Berlin): Die konstruktive Aneignung kultu­
reller Lebensformen und der Erwerb von Kommunikations- und Sozial­
kompetenzen im gemeinsamen Unterricht von hörenden und hörgeschä­
digten Schülern 

Beiträge im Doktorandenkolloquium 

Weitere Veranstaltungen 
Donnerstag, 02. März 2006, 20.00 Uhr: Geselliger Abend mit Abendessen im 
Knochenhaueramtshaus, Markt 7, 31134 Hildesheim, Tel. 05121/2889909. 

Freitag, 03. März. 2006, 18.00 Uhr: Empfang der Stadt Hildesheim, Rathaus 
der Stadt Hildesheim, Markt 1, 31134 Hildesheim, Tel. 05121/3010. 

Zum Tagungsablauf 

Donnerstag, 02. März 2006 
ab 12.00 Anmeldung, Ausgabe der Tagungsunterlagen im Tagungsbüro 

14.00- 16.00 Eröffnungsveranstaltung 
Begrüßung, Grußworte, Einfilhrung in die Thematik 
Plenarvortrag Cordula Artelt 

17.00- 1.9.30 Mitgliederversammlung 

ab 20.00 Geselliger Abend im Knochenhaueramtshaus 

Freitag, 03 .. März 2006 
9.00-10.30 Vorträge 

11.00 - 12.30 Vorträge 

14.00-17.00 Vorträge, Doktorandenkolloquium 

18.00 Empfang der Stadt Hitdesheim im Rathaus 

Sonnabend, 04. März 2006 
8.30- 11.00 Foren, Präsentationen, Werkstätten etc. 

11.00 - 11.45 Plenarvortrag Cor Sluijter 

11.4 5 - 13 .00 Abschlussplenum 13.00 Tagungsende 
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Hotelreservierung 
Die Tagungsleitung vermittelt keine Hotels. Bitte selbst buchen. Kennwort: GDSU-Tagung. 

Unterkunft Preise/ Übernachtung inkl. Lagezur 
Frühstück Universität 

Hotel Bürgermeisterkapelle EZ,D/WC EUR 55,00 3,8km, 
Rathausstraße 8, 31134 Bildesheim mit Stadtbus1 

Tel. 05121117929-0, Fax 05121/17929-99 DZ,DIWC EUR 85,00 ca. 20Min. 
E-Mail: info@hotelbuergermeisterkapelle.de 

Gollarts Hotel Deutsches Haus EZ,D/WC EUR 60,00 4,5km, 
Bischof-Janssen-Straße 5, 31134 Bildesheim mit Stadtbus 
Tel. 05121/15890, Fax 05121/34064 DZ,DIWC EUR 80,00 ca. 15 Min. 
E-Mail: gollarts-hotel@web.de 

DORINT Novotel Bildesheim EZ,D/WC 4,1 km, 
Bahnhofsallee 38, 3!134 Bildesheim Standard EUR 84,00 mit Stadtbus 
Tel. 05121/17170, Fax 05121/1717100 Comfort EUR 94,00 ca. 20Min. 
E-Mail: H5396@accor.com DZ,D/WC 

Standard EUR 109,00 
Comfort EUR 119,00 

Le Meridien Hildesheim-Hannover DZ, DIWC zur Einzelnutzung, 4km, 

Markt 4, 31134 Bildesheim EUR87,00 mit Stadtbus 

Tel. 05121/300600, Fax 05121/134298 ca. 15 Min. 

E-Mail: info@meridien-hlldesheim.com 
DZ,DIWC EUR 97,00 

Schweizer Hof GmbH EZ,DIWC EUR 55,00 3,5 km, 
Rindenburgplatz 6, 31134 Bildesheim DZ, DIWC zurEinzelbelegung mit Stadtbus 
Tel. 05121/39081, Fax 05121/38757 EUR59,00 ca. 10 Min. 
E-Mail: info@hotelschweizerhof.de DZ,DIWC EUR 79,00 

Gästehaus Klocke EZ,DIWC EUR45,00 4km, 
Hurnboldtstraße II, 31134 Bildesheim mit Stadtbus 
Tel. 05121/179213, Fax 05121/1792140 oz;DIWC EUR 70,00 ca. 15 Min. 
E-Mail: gaestehaus-klocke@t-online.de 

Hotel Meyer EZ,DIWC EUR55,00 7km, 
Peiner Landstraße 185, 31135 Bildesheim mit Stadtbus 
Tel. 05121/53179, Fax 05121/53107 DZ,DIWC EUR 77,00 ca. 20Min. 
E-Mail: info@hotel-meyer-hlldesheim.de 

Hotel Itzurner Paß EZ,DIWC EUR45,00 2,5km, 
Itzurner Hauptstraße 15, 31141 Bildesheim DZ,DIWC EUR65,00 mit Stadtbus 
Tel. 05064/93960, Fax 05064/939613 ca. 10 Min. 
E-Mail: info@hotel-itzurner-pass.de 

Tagungshaus Priesterseminar, Arbeitsstelle EZ,D/WC EUR 32,00 3,5 km, 
für pastorale Fortbildung und Beratung mit Stadtbus 
Neue Straße 3, 31134 Bildesheim ca. 15 Min. 
Tel. 05121117915-40, Fax 05121/17915-42 
E-Mail: afb@bisturn-hildesheim.de 

Stadtbusverbmdungen unter http.//www.stadtwerke htldeshetm.de/svhi/svhl.htm . 
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Jugendherberge Hildesheim 
Schirrmannweg 4 

Einzelzimmer ab EUR 24,50 
Zweibettzimmer ab EUR 21,50 

31139 Hildesheim 
Tel. 05121/42717, Fax 05121/4 78 47 

Nur mit gültiger DJH-Mitgliedskarte! 
E-Mail: jh-hildesheim@djh-hannover.de 

Achtung Studierende: 
Mit größter Wahrscheinlichkeit besteht die Möglichkeit zur kostenlosen Übernachtung (auch 
fi1r größere Gruppen). Schlafsack und ISO-Matten bitte mitbringen! Sanitäre Einrichtungen 
vorhanden. Informationen über Frau Ohlendorf(05121/883 910). 

Zur Organisation 

Ausführliches Das Programmheft mit Kurzfassungen der Vorträge und 
Programm Hinweisen zu den Foren und Präsentationen steht etwa ab 

Anfang Februar 2006 zur Verfügung und wird den Mitglie­
dern der GDSU zugesandt. 
Interessenten können das Programmheft beim Geschäftsfüh­
rer der GDSU anfordern: Prof. Dr. Diethard Cech, Hoch­
schule Vechta, Postfach 15 53, D-49364 Vechta. 
Tel.: 04441115 242, Fax:.04441115 464 oder 15 444, E-Mail: 
diethard.cech@uni-vechta.de 

Anmeldung zur. Eine Anmeldung zur Tagung ist dringend erwünscht bis zum 
Tagung 20. Januar 2006. Bitte nutzen Sie die Vorlage auf Seite VIII. 

Tagungs­
Gebühren 

Örtliche 
Tagungsleitung 

Tagungsbüro 

Zu Tagungsbeginn: Die Teilnehmer/innen zahlen die Ge­
bühren im Tagungsbüro und erhalten eine Bestätigung. 

Mitglieder der GDSU € 25,00 I Stud. frei 
Nichtmitglieder € 50,00 I Stud; € 10,00 

Prof. Dr. Andreas Rartinger Tel.: 05121/883 455 
Fax: 05121/883 453 

E-Mail: hartinger@rz.uni-hildesheim.de 

Susanne Ohlendorf Tel.: 05121/883 910 
Fax: 05121/883 453 

E-Mail: susanne.ohlendorf@ rz.uni-hildesheim.de 

Anschrift . Stiftung Universität Hildesheim 
Tagungsleitung Institut für Grundschuldidaktik und Sachunterricht 

Marlenburger Platz 22, 31141 Hildesheim 

Informationen zur Jahrestagung sind ab Mitte Dezember 2005 im Internet abzu­
rufen: www.gdsu.de 

Eine Anerkennung der Tagung als Lehrerfortbildung erfolgt in der Regel in 
allen Bundesländern. Teilnahme ist möglich, wenn dienstliche Belange nicht 
entgegenstehen. 
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Hinweis: Für jede Person bittet eine separate Anmeldung ausfüllen, dies gilt auch für studen­
tische Gruppen. Anmeldung bitte einsenden oder faxen. 
Dieses Formular ist als Kopiervorlage (Vergrößerung aufDIN A4) gedacht. 

Herrn 
Prof. Dr. Andreas Bartinger 
Universität Bildesheim 
Institut für Grundschuldidaktik und Sachunterricht 
Manenburger Platz 22 

31141 Hildesheim Fax: 05121/ 883 453 

• 

Anmeldung zur GDSU-Jahrestagung, 02.- 04. März 2006, Bildesheim 

Anmeldung zur Tagung: 

0 Ich melde mich verbindlich zur Tagung an. 
Die Teilnahmegebühr zahle ich im Tagungsbüro. 

Anmeldung zum geselligen Abend am 02. März 2006: 

0 Ich melde mich verbindlich zum geselligen Abend an. 

Anmeldung zum Empfang der Stadt Bildesheim am 03. März 2006: 

0 Ich melde mich verbindlich zum Empfang an. 

Ich bin 
0 GDSU-Mitglied 0 Studentin/Student 
0 studentisches GDSU-Mitglied 0 im Vorbereitungsdienst 

Name 

Anschrift 

Datum ............................. . Unterschrift ......................................... . 
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